








SVB II stellt sich vor

Wie vor fast genau einem Jahr, am 11. Oktober 2020, ist heute Westfalia Bilk 
Gast der 2. Mannschaft von SVB, die damals mit 2:0 die Oberhand behielt.

Bisherige Ergebnisse
Germania Horstmar II – SVB II� 0:4
SVB II – 1. FC Nordwalde II� 2:1
FSV Ochtrup II – SVB II	� 2:0
SVB II – Borghorster FC III� 4:1

SVB II im Spieljahr 2021/2022. In der vorderen Reihe (v. l.): Kevin Abbing, Joel Kolthof, Maurice Hörstker, Jannik Dilly, Ro-
nak Acar, Bastian Heckmann, Marvin Branquinho, Jan Dalhoff und Patrick Branquinho. In der hinteren Reihe: Trainer Se-
bastian Lammering, Betreuer Norbert Böhringer, Sebastian Borja Gaitan, Kai Hölscher, Christopher Müller, Hakan Kolukisa, 
Lennart Steinmann, Erik Adamowski, Jakob Lagemann, Kai Arning, Tom-Steffen Beckmann, Janic Kunz sowie die Trainer 
Oliver Schwietert und Patrick Klinge.

Zweitvertretung mit Trainer-Trio
Drei Siege aus vier Spielen und da-
mit einen nahezu optimalen Saison-
auftakt meldet die 2. Mannschaft. 
Mit diesen vier Spielen ist für sie be-
reits ein Drittel der Hinrunde vorü-
ber. Denn die Kreisliga B umfasst nur 
13 Mannschaften in jeder der bei-
den Staffeln. Um in den nächsten 
Jahren wieder mal auf die Normal-
zahl 16 zu kommen, wird es am Ende 
dieser Saison nur einen Absteiger 

geben. Aber mit diesem Thema be-
fassen sich Spieler und Mannschafts-
verantwortliche von SVB II nicht. 
Und dazu haben sie nach den bishe-
rigen Leistungen und Siegen auch 
keine Veranlassung. 
„Wir wollen möglichst lange oben 
mitspielen und in der Endabrech-
nung unter den besten vier Mann-
schaften landen. Aber unser Haupt-
augenmerk liegt auf der Entwicklung 

der jungen Spieler.“ So formuliert 
Oliver Schwietert, einer aus dem 
Trainer-Trio, das Saisonziel. Trainer-
Trio? Zugegebenermaßen eine un-
gewöhnliche Situation. Aber es 
klappt. „Wir sind gleichberechtigt 
und gleichermaßen verantwortlich. 
Aber wenn mal etwas unklar ist, hat 
Sebastian das letzte Wort.“ Und was 
meint Sebastian Lammering selbst 
dazu? „Es mag ungewöhnlich sein, 
aber jeder von uns hat doch noch 
andere Aufgaben und Verpflichtun-
gen außerhalb des Vereins, und da 
ist es nahezu ideal, dass das Amt auf 
mehrere verteilt ist.“ Dritter im 
Bunde der Trainer ist Patrick Klinge. 
Zur Gruppe der Team-Offiziellen, 
wie das engere Mannschaftsumfeld 
heute amtlich genannt wird, gehö-
ren Norbert Böhringer, Betreuer seit 
33 (!) Jahren, und Klaus Wilmer, der 
sich bei SVB II auch schon seit über 
20 Jahren um die Spielerbelange 
kümmert.



VfL-Bochum-Fußballschule war zu Gast
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SVB-Jugend hatte viel Freude
� beim Training mit ehemaligen Profis
Zwar sind inzwischen drei Wochen ver-
gangen, seit die VfL-Bochum-Fußball-
schule beim SVB zu Gast war, aber den 
begeisterten 101 Jugendlichen hat die 
Teilnahme so viel Spaß gemacht, dass das 
Trainingscamp auch jetzt noch in unserer 
Vereinszeitung eine Würdigung erfahren 
soll. Hier eine Kurzfassung eines Berichts 
von Dennis Pelster.
Vom 10. bis 12. September erlebten die 
SVB-Jugendlichen ein Fußball-Wochen-
ende, das allen Beteiligten noch lange in 
guter Erinnerung bleiben dürfte, zumal 
mit Manfred Kaltz, Christian Schreier und 
Frank Bernatelli ehemalige Profis zum 
Trainerteam gehörten. Unter Beachtung 
des Hygienekonzepts ging es nach Check-
In und Gruppenfoto endlich auf den 
Platz, wo es zunächst um Dribbling, Tor-
schuss und Zusammenspielen ging. Den 
Kindern war die Begeisterung in jeder 
Sekunde anzusehen. Der erste Tag musste 
allerdings leider wegen eines Unwetters 
abgebrochen werden. Umso größer war 

die Freude am Samstag, als das Wetter 
mitspielte und den ganzen Tag über pro-
grammgemäß trainiert werden konnte. 
Gegen Abend gab´s dann eine lockere 
Talkrunde, in der die Profis den Mädchen 
und Jungen keine Frage unbeantwortet 
ließen. Ein geselliger Grillabend, zu dem 
auch anwesende Eltern und zuschauende 
Fans eingeladen waren, schloss den er-
lebnisreichen Tag ab. Am Sonntag wurde 
der Fußballspaß in den Trainingsgruppen 
fortgesetzt. Abgerundet wurde das 
Ganze mit einem Turnier, nach dessen 
Ende die Siegerehrung und die Überrei-
chung von Pokalen, Urkunden, Gutschei-
nen und Autogrammkarten noch einmal 
den Eindruck deutlich machten, den die 
Beteiligten und die Verantwortlichen 
schon bald nach Beginn des Trainings-
camps gewonnen hatten: Eine imponie-
rende Superveranstaltung! 
Der SVB dankt an dieser Stelle noch ein-
mal allen, die zu diesem Erfolg beigetra-
gen haben.



Er war ein Jahres-Highlight bei SG

Ein großes Vereinsfest hatten die 
rührigen Verantwortlichen des SVB 
für den 4. September schon sehr 
weit vorbereitet, aber die Corona-
Auflagen zwangen im letzten Mo-
ment zur Absage. Es war als Fest für 
die ganze SVB-Familie geplant, für 
die Mitglieder und ihre Angehöri-
gen. Denn beim SV Burgsteinfurt 
und auch schon bei seinen Stamm-
vereinen DJK Rasensport und 
Schwarz-Gelb legen bzw. legten die 
Verantwortlichen stets Wert darauf, 
über den aktiven Sport- und Spiel-
betrieb hinaus den Mitgliedern 
Gelegenheiten zu bieten, Gemein-
samkeit zu pflegen,  Familienange-

Der Familienausflug zu Teepe
hörige mit einzubeziehen und das 
Zusammengehörigkeitsgefühl zu 
stärken. 
Vor diesem Hintergrund sind die 
Feste und Veranstaltungen zu se-
hen, die zum Teil schon seit Jahr-
zehnten regelmäßig Bestandteile 
des Vereinsprogramms sind. Umso 
enttäuschender für das Organisati-
onsteam sowie für die praktisch 
wieder ausgeladenen potenziellen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
wenn die Veranstaltung wie dies-
mal nicht durchgeführt werden 
kann.
Familienangehörige mit einbezie-
hen, dieses Ziel wurde jahrzehnte-

lang schon in seinem Namen trans-
parent, dem Familienausflug, der 
bei Schwarz-Gelb zwischen 1950 
und 1975 einen Höhepunkt im Jah-
resprogramm bildete. Wie er ablief, 
ist heute nahezu unvorstellbar. Auf 
dem Wilhelmsplatz trafen sich die 
Vereinsmitglieder und ihre Fami-
lien. Steinstraße, Markt und Kirch-
straße waren damals nicht etwa 
Fußgängerzonen oder verkehrsbe-
ruhigt. Der gesamte Durchgangs-
verkehr musste diese Trasse neh-
men. Und diesem Verkehr schloss 
sich die Vereinsfamilie an. In 
Marschformation und mit Musiker-
begleitung ging´s zur Gartenwirt-
schaft Teepe, wo man von einem 
gut vorbereiteten Programm bei 
Kaffee und Kuchen erwartet wurde. 
Der zunehmende Straßenverkehr 
ließ ab Anfang der 1970er Jahre 
diese Wanderung nicht mehr zu. 
Aber die Veranstaltung bei Teepe 
und ihr Name blieben vorerst. An-
statt auf dem Wilhelmsplatz traf 
man sich jetzt an Ort und Stelle; je-
der kam auf seine Art hin. Irgend-
wann aber war gänzlich Schluss, der 
Familienausflug hielt seinen Einzug 
in die Annalen des Vereins, wurde 
Teil der Chronik. An seine Stelle tra-
ten die Veranstaltungen in den Ver-
einsgaststätten, Vereinsheimen 
oder im Stadion.



Aus dem Vereinsgeschehen

Um gemeinsam hohe Ziele zu erreichen, 

fangen wir auf Augenhöhe an.

www.vbmn.de
Tischlerei Tischlerei Ch. Telgmann

vormals Fänger

Leerer Straße 117 · 48565 Steinfurt
Tel. 02551 5159 · Fax 02551 82791

www.tischlerei-telgmann.de

●	 Fenster und Haustüren
●	 Rollladenbau
●	 Innenausbau
●	 Kundendienst

Telgmann

Werben Sie…
…mit unserem guten Namen! 
Werbeflächen stehen Ihnen in un-
serer Vereinszeitung „Aktuell“ 
und im Stadion (Bandenwerbung) 
zur Verfügung. Nähere Informa
tionen erhalten Sie bei Manfred 
Hoge, Tel. (02551) 4420.

Willkommen zurück! Nach einjähriger 
gesundheitsbedingter Zwangspause 
ist Mehmet Tuztekin wieder als 
Schiedsrichter aktiv. Darüber freut sich 
der SVB-Referee, der seit 1994 das 
Amt eines Unparteiischen ausübt, 
bestimmt am meisten. Aber auch sein 
Verein, der SVB, sowie der Kreis
schiedsrichterausschuss: „Schön; denn 
wir brauchen angesichts der aktuellen 
Knappheit jeden.“ So lautete die 
Reaktion vom Vorsitzenden des 
Kreisschiedsrichterausschusses, Jürgen 
Lütkehaus.

Seit Beginn dieser Saison hängt eine neue Uhr im Volksbank-Stadion. Versehen 
ist sie mit Sekundenangabe und ist von weitem deutlich zu erkennen. Aber 
während des Spiels gilt weiterhin nur die Uhr des Schiedsrichters. Auch, wenn 
die Neuanschaffung dem Vernehmen nach einen vierstelligen Eurobetrag 
gekostet hat.

Fast drei Jahre gewartet
Das erste September-Wochenende hat nach fast drei Jahren wieder mal für einen besonderen Eintrag in den Anna-
len des SVB gesorgt. Am 5. September 2021 gewannen alle vier Seniorenmannschaften ihre Meisterschaftsspiele: 
SVB I – Germania Hauenhorst 2:0; SVB II – FC Nordwalde II 2:1; GW Amisia Rheine II – SVB III 2:3; FC Lau-Brechte II 
– SVB IV 0:13. Auf eine solche Bilanz mussten Spieler und Fans fast drei Jahre warten, genau seit dem 30. September 
2018. Damals notierte man SVB I – TuS Recke 1:0; SVB II – SV Mesum II 4:1; SVB III – Grün-Weiß Rheine II 4:2; FC Ga-
layx Steinfurt II – SVB IV 0:3. – Die nächste Wartepause dauerte aber nur zwei Wochen. Denn am 4. Spieltag der 
aktuellen Saison waren wieder alle vier Mannschaften siegreich: SVB I – SC Münster 08 2:0; SVB II – Borghorster FC 
III 4:1; TuS St. Arnold II – SVB III 1:4; SF Gellendorf IV – SVB IV 0:2.


